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Niederschrift Nr. 1 
über die öffentliche konstituierende Sitzung 

 des Amtsausschusses des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider 
am Montag, 9. Juli 2018, im Hotel Lindenhof, Lunden 

 
Beginn: 19:00 Uhr   Ende: 22:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Manfred Lindemann 
Herr Thorsten Eggers 
Herr Thomas Thomsen  
Herr Max Thießen Ploog 
Frau Petra Elmenthaler 
Herr Volker Lorenzen 
Frau Gabriele Beetz 
Herr Marco Schmied 
Frau Ursula Rink 
Frau Marie-Luise Witt 
Herr Hans-Peter Witt 
Frau Anne Riecke 
Herr Erik Thomsen 
Herr Uwe Harbeck 
Herr Lars Paulsen 
Herr Thomas Schmidt-Wiborg 
Herr Thomas Schittkowski 
Ronald Petersen 
Rolf Thiede 
Lars Brauns 
Herr Jens-Uwe Franck 
Herr Jörn Walter 
Herr Peter Ahrens 
Herr Norbert Rohwedder 
Thorsten Reepenn 
Herr Peter Scheldorf  
Frau Daniela Donarski 
Johann Harald Heim 
Dieter Lipski 
Heino Grimm Teilnahme ab dem TOP 2 
 Birgit Meier 
Elke Jasper 
Manfred Dahl 
Norbert Arens 
Hans-Hermann de Freese 
Dieter Kurzke 
Martin Thedens 
Sönke Kühl 
Birgit Fröhlich 
Jens Lahrsen 
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Seit dem 01.06.2018 gilt für Beschlüsse des Amtsausschusses eine neue Stimmenge-
wichtung.  
Die Mitglieder der angehörigen Gemeinden erhalten Stimmenanzahlen anhand der 
Einwohnerzahl ihrer Gemeinde.  
Insgesamt haben alle Mitglieder des Amtsausschusses 93 Stimmen. 
Es sind alle 93 Stimmen anwesend. 
 
 
Als Gäste anwesend: 
Die ausgeschiedenen Amtsausschussmitglieder 
Bürgerliche Mitglieder der Ausschüsse 
Gäste aus der Einwohnerschaft und der Verwaltung 
Herr Uwe Törper, DLZ 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Amtsdirektor Jan Christian Büddig 
Frau Ronja Steffen vom Personalrat 
Herr Florian Gude als Berater und Protokollführer 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um die nachfolgen-
den Tagesordnungspunkte zu erweitern:  

17.13. Fischereigenossenschaft Untereider 

22. GGS Tellingstedt, Sanierung des Schulsportplatzes 

Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunk-
te verschieben sich entsprechend. 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherige Amtsvorsteher 

2. Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder des Amtsausschusses durch 
den bisherigen Amtsvorsteher 

3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 

4. Wahl der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers unter Leitung des ältesten 
Mitgliedes 

5. Verpflichtung der neu gewählten Amtsvorsteherin/des neu gewählten Amts-
vorstehers durch das älteste Mitglied 

6. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Amtsvorsteherin/den neu ge-
wählten Amtsvorsteher 

7. Wahl einer 1. stellvertretenden Amtsvorsteherin/eines 1. stellvertretenden 
Amtsvorstehers 

8. Verpflichtung der 1. stellvertretenden Amtsvorsteherin/des 1. stellvertreten-
den Amtsvorstehers 

9. Wahl einer 2. stellvertretenden Amtsvorsteherin/eines 2. stellvertretenden 
Amtsvorstehers 

10. Verpflichtung der 2. stellvertretenden Amtsvorsteherin/des 2. stellvertreten-
den Amtsvorstehers 

11. Verpflichtung der Mitglieder des Amtsausschusses durch die Amtsvorstehe-
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rin/den Amtsvorsteher 

12. Wahl einer 1. stellvertretenden Amtsdirektorin/eines 1. stellvertretenden 
Amtsdirektors 

13. Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der 1. stellvertretenden Amtsdi-
rektorin/des 1. stellvertretenden Amtsdirektors 

14. Wahl einer 2. stellvertretenden Amtsdirektorin/eines 2. stellvertretenden 
Amtsdirektors 

15. Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der 2. stellvertretenden Amtsdi-
rektorin/des 2. stellvertretenden Amtsdirektors 

16. Wahl der Mitglieder und deren persönliche Vertreter der Ausschüsse nach 
der Hauptsatzung 

16.1. Hauptausschuss (9 Mitglieder) 

16.2. Bauausschuss (9 Mitglieder, davon bis zu 3 Bürger/innen) 

16.3. Schulausschuss (9 Mitglieder, davon bis zu 3 Bürger/innen) 

16.4. Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses (7 Mitglieder) 

16.5. Tourismusausschuss (5 Mitglieder plus 4 bürgerliche Mitglieder aus Gewer-
be- und Verkehrsverein, DEHOGA, Vermieter und Kulturverein) 

17. Wahl/Benennung von Mitglieder und deren persönliche Vertreter in Verbände 
und Vereine 

17.1. Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag – Kreisverband Dithmarschen -  (1 
Mitglied) 

17.2. Gesellschafterversammlung Eider-Treene-Sorge GmbH (1 Mitglied) 

17.3. Hauptausschuss Wegeunterhaltungsverband Dithmarschen (3 Mitglieder) 

17.4. Vorstand Wasserverband Norderdithmarschen (3 Mitglieder) 

17.5. Verbandsausschuss Abwasserverband Dithmarschen (1 Mitglied) 

17.6. Vorstand Abwasserverband Dithmarschen (1 Mitglied) 

17.7. Mitgliederversammlung Verein Dithmarschen Tourismus e.V. (1. Mitglied) 

17.8. Aufsichtsrat Verein Dithmarschen Tourismus e. V. (1 Mitglied) 

17.9. Mitgliederversammlung Verein zur Förderung Dithmarschens e. V. (1 Mit-
glied) 

17.10. Vorstand Verein zur Förderung Dithmarschen e. V. (1 Mitglied) 

17.11. Fischereigenossenschaft Mitteleider (2 Mitglieder) 

17.12. IT-Verbund Schleswig-Holstein (1 Mitglied) 

17.13. Fischereigenossenschaft Untereider 

18. Einwohnerfragestunde 

19. Genehmigung der Niederschrift Nr. 29 der Sitzung vom 23.04.2018 

20. Mitteilungen 

21. Auftragserteilung für die Fachplanung zweier neuer Heizungsanlagen am 
Schulstandort Lunden (Grundschulgebäude und Turnhalle) 

22. GGS Tellingstedt, Sanierung des Schulsportplatzes 

23. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Amtsvorsteher   
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Herr Amtsvorsteher Manfred Lindemann eröffnet die konstituierende Sitzung des 
Amtsausschusses. Er begrüßt die Anwesenden recht herzlich, insbesondere auch die 
ausscheidenden Amtsausschussmitglieder und den Vertreter der Presse. 
Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. Die Beschluss-
fähigkeit wird festgestellt. 
 
Herr Lindemann und Herr Gude von der Verwaltung erklären die neue Stimmengewich-
tung für die Beschlüsse des Amtsausschusses. Die Mitglieder des Amtsausschusses 
erhalten Stimmenkontingente anhand der Größe der Einwohnerzahl ihrer Gemeinde.  
 
TOP 2. Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder des Amtsausschusses 
durch den bisherigen Amtsvorsteher   
 
Durch Aushändigung einer Urkunde und eines Präsentes wird den nachstehenden 
Amtsausschussmitglieder und den Mitglieder der Fachausschüsse für ihre jahrelange 
ehrenamtliche und kommunalpolitische Tätigkeit zum Wohle des Amtes gedankt: 
 

Jochen Block Klaus-Dieter Holm 

Ernst Schnepel Helmi Rau 

Jens Peter Wiborg Werner Oetjens 

Peter Ahrens (als Bgm.) Jörg Patt 

Tjark Schütt Herbert Voss 

Helmut Meyer Karin Wrage 

Dieter Grimm Jens Peters 

Kurt Kring Dieter Noroschadt 

Ernst Sonnberg (bgl. Ausschussmitglied) Hans Börner (bgl. Ausschussmitglied) 

Susanne Kühl (bgl. Ausschussmitglied)  

 
Jochen Block, Werner Oetjens, Herbert Voß und Helmut Meyer sind leider nicht anwe-
send. Ihnen werden Dank und Anerkennung zu einem anderen Zeitpunkt ausgespro-
chen. 
 
Tjark Schütt bedankt sich im Namen aller ausgeschiedenen Mitglieder für das Präsent 
und für die schöne Zeit und die gute Zusammenarbeit. 
 

 
TOP 3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Amtsvorsteher Lindemann stellt fest, dass das Amtsausschussmitglied Peter Ahrens 
das älteste Mitglied des neuen Amtsausschusses ist und übergibt ihm für die Tages-
ordnungspunkte vier bis sechs den Vorsitz des Amtsausschusses. 
 
Peter Ahrens übernimmt den Vorsitz des Amtsausschusses. Doch bevor es in der Ta-
gesordnung weiter vorangeht übergibt er Herrn Lindemann im Namen aller Amtsaus-
schussmitglieder ein Präsent für die großartige Arbeit als Amtsvorsteher in den letzten 
Jahren. Manfred Lindemann bedankt sich anschließend. 
 
 
TOP 4. Wahl der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers unter Leitung des ältesten 
Mitgliedes   
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Peter Ahrens bittet um Wahlvorschläge für die Wahl der Amtsvorsteherin / des Amts-
vorstehers.  
 
Aus dem Plenum wird der bisherige Amtsvorsteher Manfred Lindemann vorgeschla-
gen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. Es wird offen per Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 90 
Enthaltungen: 3 (eigene Enthaltung)      
 
Somit ist Herr Manfred Lindemann als Amtsvorsteher des Amts KLG Eider wiederge-
wählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 5. Verpflichtung der neu gewählten Amtsvorsteherin/des neu gewählten 
Amtsvorstehers durch das älteste Mitglied   
 
Peter Ahrens verpflichtet den gewählten Amtsvorsteher Manfred Lindemann per Hand-
schlag.  
 
 
TOP 6. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Amtsvorsteherin/den neu 
gewählten Amtsvorsteher   
 
Peter Ahrens übergibt den Vorsitz an den wiedergewählten Amtsvorsteher Manfred 
Lindemann. 
 
 

TOP 7. Wahl einer 1. stellvertretenden Amtsvorsteherin/eines 1. stellvertretenden 
Amtsvorstehers   
 
Amtsvorsteher Lindemann bittet um Wahlvorschläge für die Wahl der 1. stv. Amtsvor-
steherin/des 1. stv. Amtsvorstehers. 
Aus dem Plenum wird Frau Marie-Luise Witt vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge 
gibt es nicht. Marie-Luise Witt stellt sich kurz vor. 
Es wird offen per Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 92 
Enthaltungen: 1 (eigene Enthaltung) 
 
Bürgermeisterin Marie-Luise Witt ist somit zur ersten Stellvertreterin des Amtsvorste-
hers gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 

TOP 8. Verpflichtung der 1. stellvertretenden Amtsvorsteherin/des 1. stellvertre-
tenden Amtsvorstehers   
 
Frau Bürgermeisterin Marie-Luise Witt wird von Amtsvorsteher Manfred Lindemann per 
Handschlag verpflichtet. 
 
Marie-Luise Witt bedankt sich für das Vertrauen. 
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TOP 9. Wahl einer 2. stellvertretenden Amtsvorsteherin/eines 2. stellvertretenden 
Amtsvorstehers   
 
Amtsvorsteher Lindemann bittet um Wahlvorschläge für die Wahl der 2. stv. Amtsvor-
steherin/des 2. stv. Amtsvorstehers. 
Aus dem Plenum wird Frau Birgit Meier vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge gibt 
es nicht. Birgit Meier stellt sich kurz vor. 
Es wird offen per Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 90 
Enthaltungen: 3 (eigene Enthaltung) 
 
Bürgermeisterin Birgit Meier ist somit zur zweiten Stellvertreterin des Amtsvorstehers 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 10. Verpflichtung der 2. stellvertretenden Amtsvorsteherin/des 2. stellvertre-
tenden Amtsvorstehers   
 
Frau Bürgermeisterin Birgit Meier wird von Amtsvorsteher Manfred Lindemann per 
Handschlag verpflichtet. 
 

TOP 11. Verpflichtung der Mitglieder des Amtsausschusses durch die Amtsvor-
steherin/den Amtsvorsteher   
 
Die Amtsausschussmitglieder werden durch den Amtsvorsteher per Handschlag auf die 
gewissenhafte und unparteiische Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwie-
genheit verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
 
 
TOP 12. Wahl einer 1. stellvertretenden Amtsdirektorin/eines 1. stellvertretenden 
Amtsdirektors   
 
Amtsvorsteher Lindemann bittet um Wahlvorschläge für die Wahl der 1. stv. Amtsdirek-
torin/des 1. stv. Amtsdirektors. 
Aus dem Plenum werden Ursula Rink, Ronald Petersen und Hans Peter Witt vorge-
schlagen. Alle drei Kandidaten stellen sich kurz vor. 
 
Es wird eine geheime Wahl mit Stimmzettel verlangt. 
Der Wahlausschuss besteht aus Bürgermeister Heino Grimm, Bürgermeisterin Marie-
Luise Witt und Amtsdirektor Jan Christian Büddig. 
 
Die Sitzung wird für ca. 15 Minuten unterbrochen. Die Stimmzettel werden erstellt. 
 
Jedes Amtsausschussmitglied erhält die Menge an Stimmzetteln, die dem jeweiligen 
Stimmenkontingent entspricht. Im Anschluss findet der Wahlgang mit Wahlkabine und 
Wahlurne statt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ursula Rink erhält 23 Stimmen 
Ronald Petersen erhält 30 Stimmen 
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Hans Peter Witt erhält 40 Stimmen      
 
Bürgermeister Hans Peter Witt erhält die meisten Stimmen und ist somit zum ersten 
Stellvertreter des Amtsdirektors gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 

TOP 13. Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der 1. stellvertretenden 
Amtsdirektorin/des 1. stellvertretenden Amtsdirektors   
 
Herr Bürgermeister Hans Peter Witt wird vom Amtsvorsteher durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter für die 
Dauer der Wahlzeit zum 1. stellvertretenden Amtsdirektor ernannt, unter Ablegung des 
Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. stellvertretender Amtsdirektor eingeführt. 
 
 
TOP 14. Wahl einer 2. stellvertretenden Amtsdirektorin/eines 2. stellvertretenden 
Amtsdirektors   
 
Amtsvorsteher Lindemann bittet um Wahlvorschläge für die Wahl des 2. Stellvertreten-
den Amtsdirektors.  
Aus dem Plenum werden Frau Ursula Rink und Herr Jens Lahrsen vorgeschlagen. 
Frau Rink möchte sich jedoch nicht zur Wahl stellen. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. Jens Lahrsen stellt sich kurz vor.  
Es wird offen per Handzeichen abgestimmt 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 85 
Enthaltungen: 8      
 
Bürgermeister Jens Lahrsen ist somit zum zweiten Stellvertreter des Amtsdirektors ge-
wählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 15. Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der 2. stellvertretenden 
Amtsdirektorin/des 2. stellvertretenden Amtsdirektors   
 
Herr Bürgermeister Jens Lahrsen wird vom Amtsvorsteher durch Aushändigung der 
Ernennungsurkunde unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter für die 
Dauer der Wahlzeit zum 2. stellvertretenden Amtsdirektor ernannt, unter Ablegung des 
Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. stellvertretender Amtsdirektor eingeführt. 
 

 
TOP 16.1. Hauptausschuss (9 Mitglieder)   
 
Der Amtsvorsteher Manfred Lindemann bittet um Vorschläge für die Besetzung des 
Hauptausschusses. 
Gegen eine offene und „en bloc“ Wahl aller Mitglieder und der persönlichen Vertre-
ter/innen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
 
Als Mitglieder in den Hauptausschuss werden vorgeschlagen: 
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Mitglieder Persönlicher Vertreter 

Hans Peter Witt Peter Ahrens 

Volker Lorenzen Birgit Meier 

Jörn Walter Daniela Donarski 

Norbert Arens Manfred Dahl 

Thorsten Reepenn Birgit Fröhlich 

Jens Lahrsen Elke Jasper 

Jens Uwe Franck Dieter Lipski 

Ursula Rink Petra Elmenthaler 

Lars Brauns Johann Harald Heim 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die jeweiligen Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
Der Amtsvorsteher bittet um Wahlvorschläge für die Wahl des/der Vorsitzenden des 
Hauptausschusses. 
Es werden Hans Peter Witt und Jens Uwe Franck vorgeschlagen. Jens Uwe Franck 
lehnt jedoch ab. Weitere Wahlvorschläge erfolgen nicht. 
Es wird offen durch Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 87 
Enthaltungen: 6      

 
Bürgermeister Hans Peter Witt ist somit zum Vorsitzenden des Hauptausschusses ge-
wählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
Der Amtsvorsteher bittet um Wahlvorschläge für die Wahl des/der stellvertretenden 
Vorsitzenden des Hauptausschusses. 
Es wird Jens Uwe Franck vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge erfolgen nicht. 
Es wird offen durch Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
Bürgermeister Jens Uwe Franck ist somit zum stellvertretenden Vorsitzenden des 
Hauptausschusses gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
TOP 16.2. Bauausschuss (9 Mitglieder, davon bis zu 3 Bürger/innen)   
 
 
Der Amtsvorsteher Manfred Lindemann bittet um Vorschläge für die Besetzung des 
Bauausschusses. 
Gegen eine offene und „en bloc“ Wahl aller Mitglieder und der persönlichen Vertre-
ter/innen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
 
Als Mitglieder in den Bauausschuss werden vorgeschlagen: 
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Mitglieder Persönlicher Vertreter 

Thorsten Eggers Norbert Rohwedder 

Manfred Dahl Hans-Hermann de Freese 

Erik Thomsen Dieter Lipski 

Marco Schmied Heino Grimm 

Peter Scheldorf Volker Lorenzen 

Johann Harald Heim Thomas Schmidt-Wiborg 

Hans Reeh (Bgl.) Gaby Beetz 

Lorenz Wittkowski (Bgl.) Rolf Thiede 

Jan Rudolph (Bgl.) Sönke Kühl 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die jeweiligen Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 16.3. Schulausschuss (9 Mitglieder, davon bis zu 3 Bürger/innen)   
 
Der Amtsvorsteher Manfred Lindemann bittet um Vorschläge für die Besetzung des 
Schulausschusses. 
Gegen eine offene und „en bloc“ Wahl aller Mitglieder und der persönlichen Vertre-
ter/innen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
  
Als Mitglieder in den Schulausschuss werden vorgeschlagen: 
 

Mitglieder Persönlicher Vertreter 

Birgit Meier Erik Thomsen 

Max Thießen Ploog Ursula Rink 

Gaby Beetz Thorsten Eggers 

Elke Jasper Jens Lahrsen 

Peter Ahrens Marie-Luise Witt 

Thomas Schittkowski Sönke Kühl 

Ulf Meislahn (Bgl.) Dieter Kurzke 

Antje Arens (Bgl.) Thomas Thomsen 

Wiebke Kühl (Bgl.) Marten Voß (Bgl.) 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die jeweiligen Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 16.4. Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses (7 Mitglieder)   
 
Der Amtsvorsteher Manfred Lindemann bittet um Vorschläge für die Besetzung des 
Ausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses. 
Gegen eine offene und „en bloc“ Wahl aller Mitglieder und der persönlichen Vertre-
ter/innen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
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Als Mitglieder in den Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses werden vorge-
schlagen: 
 

Mitglieder Persönlicher Vertreter 

Rolf Thiede Lars Brauns 

Thomas Schmidt-Wiborg Ronald Petersen 

Dieter Lipski Birgit Meier 

Birgit Fröhlich Jens Uwe Franck 

Marco Schmied Norbert Arens 

Johann Harald Heim Martin Thedens 

Hans-Hermann de Freese Heino Grimm 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die jeweiligen Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 16.5. Tourismusausschuss (5 Mitglieder plus 4 bürgerliche Mitglieder aus 
Gewerbe- und Verkehrsverein, DEHOGA, Vermieter und Kulturverein)  
 

Der Amtsvorsteher Manfred Lindemann bittet um Vorschläge für die Besetzung des 
Tourismusausschusses. 
Gegen eine offene und „en bloc“ Wahl aller Mitglieder und der persönlichen Vertre-
ter/innen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
 
Als Mitglieder in den Tourismusausschuss werden vorgeschlagen: 
 

Mitglieder Persönlicher Vertreter 

Petra Elmenthaler Max Thießen Ploog 

Marie-Luise Witt Hans Peter Witt 

Thomas Thomsen Peter Scheldorf 

Daniela Donarski Jörn Walter 

Thomas Schmidt-Wiborg Thorsten Reepenn 

 
Seitens des Gewerbe- und Verkehrsvereins Lunden wird Wiebke Kühl, seitens der 
Vermieter Peter Tödter, seitens des Kultur- und Heimatvereins Pahlen wird Petra Tau-
torat und seitens der DEHOGA wird Tjark-Peter Maaß vorgeschlagen. 
 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die jeweiligen Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 17.1. Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag - Kreisverband Dithmarschen -  
(1 Mitglied)   
 
Der Amtsvorsteher erklärt kurz, dass der Amtsausschuss keine Mitglieder an den 
Sparkassen-Zweckverband mehr entsendet. Die Mitglieder für den Sparkassen-
Zweckverband werden von den Gemeinden entsandt. 
 
Als Mitglied wird vom Amtsvorsteher Manfred Lindemann als seine Vertreterin, die ers-
te Stellvertreterin des Amtsvorstehers Marie-Luise Witt vorgeschlagen. Weitere Vor-
schläge erfolgen nicht. 
Es wird offen durch Handzeichen und „en-bloc“ abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 17.2. Gesellschafterversammlung Eider-Treene-Sorge GmbH (1 Mitglied)   
 
Als Mitglied wird der Amtsvorsteher Manfred Lindemann uns als seine Vertreterin die 
erste Stellvertreterin des Amtsvorstehers Marie-Luise Witt vorgeschlagen. Weitere Vor-
schläge erfolgen nicht. 
Es wird offen durch Handzeichen und „en-bloc“ abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
Die Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 17.3. Hauptausschuss Wegeunterhaltungsverband Dithmarschen (3 Mitglie-
der)   
 
Als Mitglieder werden vorgeschlagen: 
 

Mitglied persönliche/r Vertreter/in 

Johann Harald Heim Norbert Rohwedder 

Hans Peter Witt Thomas Thomsen 

Uwe Harbeck Peter Scheldorf 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Es wird offen durch Handzeichen und „en-bloc“ abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
Die Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 17.4. Vorstand Wasserverband Norderdithmarschen (3 Mitglieder)   
 
Als Mitglieder werden Hans Peter Witt, Uwe Harbeck, Anne Riecke und Jens Uwe 
Franck vorgeschlagen: 
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Es wird offen per Handzeichen abgestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Hans Peter Witt: 13 Stimmen 
Uwe Harbeck: 34 Stimmen 
Anne Riecke: 14 Stimmen 
Jens Uwe Franck: 32 Stimmen      
 
Somit sind Uwe Harbeck, Jens Uwe Franck und Anne Riecke als Mitglieder in den Vor-
stand des Wasserverbandes Norderdithmarschen gewählt. Die Vorgeschlagenen neh-
men die Wahl an. 
 
Als persönliche Stellvertreter werden vorgeschlagen: 
 

Mitglied persönliche/r Vertreter/in 

Uwe Harbeck Johann Harald Heim 

Jens Uwe Franck Hans Peter Witt 

Anne Riecke Birgit Fröhlich 

 
Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die Abstimmung erfolgt offen per Handzeichen und „en-bloc“. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
Somit sind Johann Harald Heim, Hans Peter Witt und Birgit Fröhlich als persönliche 
Stellvertreter (siehe oben) gewählt. Die Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 17.5. Verbandsausschuss Abwasserverband Dithmarschen (1 Mitglied)   
 
Als Mitglied für den Verbandsausschuss wird Hans-Hermann de Freese und als sein 
Stellvertreter Manfred Dahl vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 17.6. Vorstand Abwasserverband Dithmarschen (1 Mitglied)   
 
Für den Vorstand des Abwasserverbandes werden Marie-Luise Witt und als ihr Vertre-
ter Peter Ahrens vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.7. Mitgliederversammlung Verein Dithmarschen Tourismus e.V. (1. Mit-
glied)   
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Als Vertreter des Amtes in der Mitgliederversammlung des Vereins Dithmarschen Tou-
rismus e.V. wird Peter Tödter und als seine Vertreterin Petra Elmenthaler vorgeschla-
gen und gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.8. Aufsichtsrat Verein Dithmarschen Tourismus e. V. (1 Mitglied)   
 
In den Aufsichtsrat des Vereins Dithmarschen Tourismus e.V. wird seitens des Amtes 
Peter Tödter und als seine Vertreterin Petra Elmenthaler vorgeschlagen und gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.9. Mitgliederversammlung Verein zur Förderung Dithmarschens e. V. (1 
Mitglied)   
 
Als Vertreter des Amtes in der Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung 
Dithmarschens e.V. wird Holger Kühl und als sein Vertreter Peter Tödter vorgeschla-
gen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.10. Vorstand Verein zur Förderung Dithmarschens e. V. (1 Mitglied)   
 
Für den Vorstand des Vereins zur Förderung Dithmarschens e.V. wird Holger Kühl und 
als sein Vertreter Peter Tödter vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.11. Fischereigenossenschaft Mitteleider (2 Mitglieder)   
 
Bürgermeister Thomas Thomsen wird als Vertreter für den Amtsbereich des ehemali-
gen Amtes Hennstedt gewählt. Für den Amtsbereich des ehemaligen Amtsbereiches 
des Amtes Tellingstedt wird Bürgermeister Dieter Kurzke gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 17.12. IT-Verbund Schleswig-Holstein (1 Mitglied)   
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Als Vertreter des Amtes im IT-Verbund Schleswig-Holstein wird Volker Lorenzen und 
als seine Vertreterin die Verwaltungsmitarbeiterin Corinna Hack vorgeschlagen und 
gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 17.13. Fischereigenossenschaft Untereider   
 
Als Vertreter des Amtes in bei der Fischereigenossenschaft Untereider wird Thomas 
Schmidt-Wiborg vorgeschlagen und gewählt. 
 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 18. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
TOP 19. Genehmigung der Niederschrift Nr. 29 der Sitzung vom 23.04.2018   
 
Die Niederschrift Nr. 29 der Sitzung vom 23.04.2018 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 61 
Enthaltungen: 32      

 
 
TOP 20. Mitteilungen   
 
Der Amtsvorsteher teilt Folgendes mit: 
 
- am 29.09.2018 wird ein Grundlagenseminar für Kommunalpolitiker/innen angeboten 

- am 27.10.2018 ist ein Seminar zum Thema „Kommunikation für Kommunalpoliti-
ker/innen geplant 

- kurze Erläuterung zum vor der Sitzung verteilten Datenschutzmerkblatt 

- Senkung der Kreisumlage 

- aktuelle Förderungen für Feuerwehrgerätehäuser. Das Land stellt 6.000.000 € zur 
Verfügung. 

- aktuelle Fördermöglichkeiten für Spielfelder, Laufbahnen etc.  
 
 
TOP 21. Auftragserteilung für die Fachplanung zweier neuer Heizungsanlagen am 
Schulstandort Lunden (Grundschulgebäude und Turnhalle)   
 
Der Bauausschuss hatte in seiner Sitzung am 10.04.2018, TOP 6, einstimmig folgen-
den Beschluss gefasst: 
 
„ Der Bauausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, 
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1. eine separate Heizungsanlage für die Turnhalle Süd als vorgezogene Maßnahme 
der Sanierung der Turnhalle in diesem Jahr umzusetzen; 

2. die zentrale Heizungsanlage im Grundschulgebäude durch eine neue Heizzentrale, 
die ausschließlich auf die Bedürfnisse des Grundschulgebäudes auszulegen ist, zu 
ersetzen; 

3. die Beauftragung einer Fachplanerin/eines Fachplaners für die technische Gebäu-
deausstattung „Heizung“ durch den Amtsdirektor im notwendigem Umfang;  

4. beide neue Heizzentralen mit modernster Technik an die in der Straße „Am Gehölz“ 
vorhandene Gasleitung anzubinden und 

5. entsprechend überschlägige Kosten von 125.000 € im Haushalt 2018 bereitzustel-
len. 

6. Mit vorgenannten Maßnahmen wird eine Beheizung der ehemaligen Gebäudeteile 
Am Gehölz 11 a (ehemalige Schule Nord sowie kleine Turnhalle) nicht mehr be-
heizt. Hierüber ist zu gegebener Zeit nochmals zu befinden, sollten die Verkaufs-
verhandlungen nicht erfolgsversprechend verlaufen.“ 

 
Der Amtsausschuss  hat daraufhin in seiner Sitzung am 23.04.2018 im Rahmen der 
Haushaltsberatungen von diesem Vorhaben Kenntnis genommen und entsprechende 
Mittel für Planungsleistungen im Haushalt 2018 bereitgestellt. 
 
Bei der hier vorzunehmenden Beschlussfassung geht es um die Ziffer 3 des vorge-
nannten Beschlusses. 
 
Da die Umsetzung der noch separat zu beschließenden Baumaßnahme zu Beginn der 
Heizperiode 2018/19 fertig gestellt sein soll (die Heizungsanlage ist bereits im Winter 
2017/18 mehrtägig ausgefallen!), ist zügig mit der Fachplanung zu beginnen. 
 
Beschluss:  
Der Amtsausschuss beauftragt Plan B Heide technische Gebäudeplanung mbH mit der 
Fachplanung zweier neuer Heizungsanlagen am Schulstandort Lunden (Grundschul-
gebäude und Turnhalle). 
Der Amtsdirektor wird ermächtigt, einen entsprechenden Ingenieurvertrag abzuschlie-
ßen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 22. GGS Tellingstedt, Sanierung des Schulsportplatzes   
 
Seitens des Bauausschusses wurde sich bereits seit dem 21.10.2014 mit der nicht 
funktionierenden Drainage des Schulsportplatzes befasst. Die Schule hatte die Unbe-
spielbarkeit des Sportplatzes bemängelt. Anliegende Grundstücksinhaber haben auch 
die Staunässe und Beeinträchtigung ihrer Grundstücke gegenüber der Gemeinde Tel-
lingstedt bemängelt.  
Aus unterschiedlichen Gründen wurde die Entscheidung zur Sanierung vertagt. Die 
überschlägig mit rd. 88.000,--€ kalkulierten Sanierungskosten wurden im Haushalt 
2017 bereitgestellt und dann im Haushalt 2018 wieder neu eingestellt. 
 
Zwischenzeitlich sind Bodengrunduntersuchungen und Verfilmung des Entwässerungs-
rohres (zur Ableitung in die öffentliche Kanalisation) vorgenommen worden, so dass 
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der Sanierungsumfang und die richtige Sanierungsausführung vollumfänglich ermittelt 
und auf dieser Basis eine Ausschreibung durch JFV Bauplanung, Vogelsang 43, 25795 
Weddingstedt, durchgeführt werden konnte. Von den 5 Firmen, die zur Angebotsabga-
be aufgefordert wurden, haben lediglich 3 auch tatsächlich Angebote abgegeben. Als 
wirtschaftlichster Bieter wurde die Fa. Erwin Rumpf Garten- und Landschaftsbau 
GmbH Co. KG, Eichenallee 6, 24589 Nortorf ermittelt. 
 
Das Ausschreibungsergebnis ergab einen Investitionsbedarf von rd. 130.000,-- € brut-
to, der zuzüglich eines Sicherheitsbetrags damit um 47.000,-- € den bisherigen Haus-
haltsansatz übersteigt. Er setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Gewerk 1: Sanierung der Sportplatzfläche:                    69.385,76 € 
Gewerk 2: Ausbau Gehweg u. Sanierung RW-Kanal:    40.613,63 € 
Gewerk 3: Sprunggrube etc.:                                            4.700,50 € 
Gewerk 4: Ingenieurkosten:                                            16.257,57 € 
Zur Aufrundung:                                                                4.042,54 € 
          135.000,00 € 
 
Die Überschreitung des bisherigen Planungsansatzes ergibt sich im Wesentlichen 
durch die zusätzliche Sanierung des RW-Kanals DN 300 sowie einer Nach- bzw. Fer-
tigstellungspflege im kommenden Jahr i.H.v. rd. 9.000,-- €. 
 
Damit die Arbeiten einerseits in der trockenen Jahreszeit, andererseits aber auch den 
Schulbetrieb nicht stören, sind diese Arbeiten zweckmäßiger Weise in den Sommerfe-
rien auszuführen. Dies hätte auch den Vorteil, dass der Sportplatz zu Beginn des neu-
en Schuljahres schon wieder durch die Schule genutzt werden könnte. 
 
 
Beschluss: 
Der Auftrag zur Sanierung des Schulsportplatzes an der GGS Tellingstedt ist an den 
wirtschaftlichsten Bieter, der Fa. Erwin Rumpf Garten- und Landschaftsbau GmbH & 
Co. KG, Eichenallee 6, 24589 Nortorf zu einem Brutto-Angebotspreis von 114.699,89 € 
zu vergeben. 
 
Die Auftragserteilung an das Ingenieurbüro JFV Bauplanung, Vogelsang 43, 25795 
Weddingstedt wird genehmigt. 
 
Die überplanmäßigen Aufwendungen werden bereits jetzt genehmigt und sind im 1. 
Nachtragshaushaltsplan 2018 zusätzlich bereit zu stellen. 
 
Stimmenverhältnis: 
Ja-Stimmen: 62 
Nein-Stimmen: 19 
Enthaltungen: 12      
 
 
TOP 23. Eingaben und Anfragen   
 
Bei der Entlassungsfeier in der Schule in Hennstedt waren nur drei Bürgermeis-
ter/innen anwesend. Der Termin wurde von der Schule vorgegeben. Die Terminab-
sprache soll beim nächsten Mal besser funktionieren. Es wird in einem Gespräch mit 
der Schulleitung auch noch geklärt. 
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Das störende Handyklingeln während der Sitzungen des Amtsausschusses wird ange-
sprochen. 
 
Es wird sich einvernehmlich darauf verständigt, dass die Sitzungen des Amtsaus-
schusses zukünftig um 19:30 Uhr stattfinden sollen. 
 
 
Um 22:15 Uhr beendet Amtsvorsteher Manfred Lindemann die Sitzung des Amtsaus-
schusses. 
Bevor mit der Sitzung des Beirates fortgeführt wird, erläutert Herr Lindemann, dass Tel-
lingstedt den öffentlich-rechtlichen Vertrag gekündigt hat und von nun an nicht mehr bei 
den Beiratssitzungen mitwirken darf. 
Daraufhin stellt Manfred Dahl die Frage auf welcher Grundlage der Ausschluss beruht. 
Es ist also noch zu klären ob die Gemeinde Tellingstedt weiterhin dem Beirat angehört.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Lindemann)  (Gude) 
Vorsitzender  Protokollführer 

Verteiler: 
AA, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 
 
 


